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ttumr . ; - . Montag « den - StenDettMer i - 8sr 1

Wöchentliche LftFrirsische
Mzeigelt undNachrichten

Avertissement.
i Da vermöge Königlicher allerhöchster Resolution die Provmtz OstFrkeß«fand anstatt der vorhin geforderten Train Knechte mMvfkige bey dem Ausbruch einesKrieges eine ge-wiße Anzahl Artiüerie und Train Pferde zu stellen hat und davon 95Stück gesunde und starke Wallachen und Stuten , die nicht unter ; und über ro Jahrealt sind
als 24 Stück Stangenpferde 5 Fuß 2 Zoll

24 — Vvrderpserde zu 5 Fuß und
47 — Packpferdevon wenigstens 4 Fuß s Zoll

Summa 95 Stück
Außer derReserve auf jede 5 rin Stück «ach Minden oder Bielefeld geliefertwerde» sollendSo werden diejenige«, welche Lust haben diese Lieferung der Pferde anzunehmen , hiedurchringelnden , sich dm ? len Januar 1790 . persönlich auf dem Administration« Eollegi«einzufinden , um darüber mit ihnen nach denen vorMgeuden Cooditionen zo contrahire»»Aunch den ; ten Lecember 1789.

Königlich Preußisches OstfriesifcheS Landschastl . Admisistrakroot kollegium.
2 Dem Publieo wird hiemit bekannt gemacht , daß die Krieges , und Do«marnen - Cammer wiederum einige Exemplare von den gedruckten Specisteationen derzu den Kömgl. Bauten pro > 7 92/91 . erforderlichen Materialien sämtlichen Magi«sträten vnd Rentmeistern dieser Provintz , wie auch den Gerichts - Verwaltern zu Gö¬den« , Oldersum und Dornum , mit dem Befehl zufertigea lasse« , um einer» jedena»dem Orte , oder in dem Amte , vnd der Gerichtsbarkeit , mit dergleichen MaterialienHandelnden , von der Specistcakionderjenigen Maaren , womit erhandelt , ei» Exem¬plar juzustellm, u«d die von einem jeden Mitten genauesten Preise hieruachst an die re,Eammer einzusenden.

Es Haben also die Holtz- und Eise« - Händler , Schmiede und Schlösser, Kalk - un»Ziege' - Brenner , Glaser und Anstreicher hiesiger Provintz aus die ihnen vo» de» Ma«grsträte« , Reutmristrr « oder Gericht « . Verwaltern zuzusendende Specifieatiouen vonden erforderlichen Bau - Materialien , ungesäumt die genauesten Preise zu noliren , undsolche alsdann mit ihrer Nahmen « - Unterschrift, und Wohnort versehe» , wiederzu re-trariren . Wer sodann die «e- ingsten Preise angegeben , kann hiernächst die Lieferung,und von der rc. Lämmer die Approbation sofort erhalte« . Wer aber solchergestaltzu«
kies«'



kieseranke « angenommen worden , « uff nachher völlig öesteckmässige Waareu iicfery,
woraus nicht nur di« Königin Daubediente , soadernauch di« Rentmeister und selbst di«

Pächter sehen werben » und derjenige Lieferant welcher sich eines Unterschlesss , oder
Contraventkonschuldig machet , hat chnfehibar zu gewärtigen, b.ch er außer der wshiverdieg-
Le» Strafe nie wieder zum Lieferanten angenommen werden soll. » wsrnach sich, also e >w

tzder zu achten wissen wird. Signatum Aurich den gteri Dec . 178 y.

r Des weyland Schiffirr Frertch Frxrichs jüngst verstorbener Wittwe nachgelassene

Erben Moas . Dirk D - Franken et Coas- zu Emde , sind rdetlungshalber resoiviret,

«tue Behauung im Klunderburg« Gange in Comp. z . N . 29 . taxiret auf i ; O st. holl,

»nd ein « auf 60 st. holl, gewürdigt« Sitz Stell « in dasigrr grossen Kirche am 18 und

29 Dec . 1789 sodann 8 Jam 1790 - öffentlich zum Verkauf ausprasenttrea und i«

kttero Lsrmino dem Meistöretendeu zuschlMN zu. lassem

r Vermöge des bcym . Amtgcrichte zu Leer und Emdeu afßgirten Snbhastav

tionspatenti , sollen sämmtliche Immobilien des imEoncms gerathenea Zieglers Lwiche

« würbigetwyrke » , irr ; en liclkakiöaSkrrmineir, welche ad wstautiam des Cridarii und'

Ser Creditorra mit Gerichtlicher Bewikiguog auf z Monate abgckürzct, und aus de»

19 . Nov . u»d 19 . D « . 1789 . im königlichen Amthaesse, und dm ry Ian . , 790

lssMngum in de« Vögten Buihöver « Hause , ftstgrsezzet worden» öffentlich seilgeboten,

vad i« leztera Lermiuo drn Meistbietenden falva Approbaiiose iudisiali zugeschlaze»
werbe».

Die Laxe» undVerkaufs - Bedingungen sindden Patenten belgefügef, auch
Keim AuSmieuer Schelte » einjusehew , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Nebligen« werden alle unbekannte Realpräteudenten ausgesordrrt , ihre et»

waige Gerechtsame vor oder längstes« in Lermiao licitatioais anzugti -eu : widrigenfalls'
Ae nachher damit gegen den neuenBesinnin so ferne sie diese Grundstücke betreffen,
nicht weiter gehöret werden dürfte».

z Dir Stadk Smdrnsche CLmmrrey ist resolviret , da« io diesem Frühling
M » Schiffer Hinrich Areas Sch00ne zum Interim « Jagd - Schiffe angekauitt und

« «her dazu gebrauchte Mutt - Schiff , de jongk Hiovm genau« , welches pl. m. ,5.

Köargl . Preußl. Ostfrießl'. Krieges , und Domaineu - kamMer.

Sachen , fo zu verkaufen.

Battev zu Bingum , ms:
1 ) die Ziegelry - Gebäude, welche auf
2 ) bas grosse Wohnhau«

6222 Gl . in Gold-
LZO2

20 »das kleine Hau«
4) die bei der Aegeley befindliche Geräthschaste» , welche

auf
L>) da« Land , al « 10 Grasen AnjfirdeichSund 4 Grase»

Binnenland <6O« r

192 5 ss.

Summa r4892Gl rst . Gold

Jahr



Jahr alt uud ohkgefehriz Haber kästengroßist , mit denen dazu gehörigen Güter,und Gerärhschaftrli durch dasiges Vergantung« Departement am LLteound29tenDer.i ?Ls svbann ZttnJan. 1792. öffentlich ; um Verkaufauspräseutirenund im lezternTermrsodem Meistbietenden ioßschiazen zu lassen, auch kanndas bessälligeZnvertt«»kium zu Rathhause eingefthen werden.
Des wryla .lLTchlffers Reemt Lhecsseu Wittwe zuEmde« ist freywiüig gesonnen,das daselbst auf der Südwestlichen Ecke der Klunderburgs Strasse in Comp , r R. 58Sehende » » oa ihr selbst bewohnt werdende uud sehr bequem eingerichtete Wohnhaus eben»falls am 22tsn und 2Stcn vec . » 789 sodann 8 3a« . L7i>o. öffentlich ieilviete» «Odem Meistbietende« loßschlagen t» lassen.

q Gerd Jansen Wittwe Stlentje Gerds und großjährige Sinder , Hilk«,Gerd , Jan , und Wecrt Gerds , wollen am Mittwoche » , den zctKi December , ehrHaus und Garten zu Weener in dem Wester Ende , dem Meistbietenden daselbst in des
Wogten Croegers Hause öffentlich verlausen lassen.

5 Des Mücke Jausten Tchmid Haus zu Detern mit denen har« gehörige»
Lündercyen , so derselbe vor kurzer Zeit öffentlich erstanden , wird den 2- ten December,des Nachmittags um r Uhr , aus dem Amtgerichte zu Stickhauseu wiederum öffentlichverkauft werden. Conbiliones fiud bey dem Aurmicncr Hölscher ciuzusehe«.

6 Auf gerichtliche Ordre und auf ertheilte gerichtliche Commißion, sollen diein der ueu erbauten Kirche zu Wolthusen vacante« 15 Setzstellen, jede besonders , sodannauf dem Kirchhofe allda vacantea dz Gräber bev Parteyeu , in z Licitationsterminen,von 8 su8 Tagen als den 24. und zi . Dec. dieses Jahres ; öffentlich auSpräsentirchsodann im Ztea und lej 'en Termin den 7. Jan . 1790 den Meistbietende« zugeichlagmwerden. Kauflustige können sich zu Wolthusen in deS Ausmieser « Dose Wittwe
chrr Behausung des Nachmittags um i Uhr eiusindea uud gefälligst kaufen . Couditiones
ßnd bey dem AusMlklM Dose zu Wolthusen gratis emzusehen «nd für dik Gebührab-MiftUch j» haben,

7 Ans freynEges Ansuchen , und darauf ertheilte gerichtliche Commission,stad di« Erben des weyl . Peushörn in Aurich gesonnen , den aus dem sv-euautea Häver-manns Gang vor dem Oster Thor belesenen Garten in zeu Termine«, als den rsten,den i9teu und den 29ten Decembrr öffentlich verkauffen jn lassen, als wozu sich Lieb¬haber an besagten Tage im blauen Hause rinsindeu wolle ».
8 Jan Dalsirr Schweitscrtund Matthias Schweitsrrs Wittweu » « ollen ih¬re gemeinschaftliche koppelte Behausung io keer , wofür io den am raten Novemb. scho«abgchaltenen Derkaufstermin nicht hinlänglich geboten worden, nunmehr» aufs neue«m Mittwoche » den Sie« Zaunar . 1790, entwederzusammen , oder jede Wohnung h<-ftnders, ans der dortigen Schule öffentlich verkaufen lassen.

Auf nachgesuchten uud erhaltenen Cousens, wolle « des weyl. Hem» D»ße«M Hahne» stbeiroAmißschm, hfl Hen GehniM Wh m Hs« Apprlle zu GrL



« Mich , der Herr Regi
'ernngs Rath vonBliesen in Anrrch Md Sie verwiMvete Drav

Kektler gebvrae Lantzius Bemnga als Vocmünöerinnihrer Kinder zu Upgant , ihren ge¬
meinschaftlichen ansehuilchen in der Jemgumer Geise icbvch noch rn Ooerrheiderland be¬
lesenen 102 1̂ 2 Grasen , außer Haurffelle und Garten, großen Heerdlandrs , DeLde«
bürg genannt , wacher von vereydeun Taxarorev mir oer in gutem wohnbaren Stande
befindlichen Behausung aus 45702 Gl . in Gold grwnrdiget worden , in dreyen Lermi-
uen von8 zu8 Tagen, nemlichdcn zoten Lecember zuin ersten - und den 6ttn Januar
a . für . zum ote -uinl aus dem Amthauft zu beer , das letzteremal aber den r ; Jaeuar
1790 , Nachmittags um 1 Uhr , in des Boglek Croeger« Hause zu Weener öffentlich
verkaufen lassen, wozu Kauflustige aufgcbote » werben . Laxe und Conditiones sino bei
Sem Äusmiener Schelten zu haben . Mdrigens dienet dem Publieo zur Nachricht , daß'
am zoten Dec. a p . der finale Berkas »warn nicht vor sich gehe, redoch auch an dem
Lage Mr sein - Both erösnen könne.

y Am Mittwochen Len 6ten Januar, a . f . soll des Hinri
'
ch Harms Budde

Haus und Karten auf der Finkenburg zu Wrktmuud , in einem Termmo des Nachmit¬
tags um 2 Uhr , m der Witlwe Lechers Behausung, dem- Meifibierenden öffentlich ver¬
kauft werdem

An ebendemselben Lage , Stunde , und Ort, soS des weyl . Johann Frir»
Srich Harms Much Haus cum anneris im Kattreve ! zu Wittmund, welches am L2ten
Ju !ya . e. unverkauft geblieben , wiederum fubhastiret werden-

ro Fockr Janffe» und dessen Kinder sind entschloßen ein in Manschlachk
stehendes Haus mit Gatten am 7ten Januar . 1790- des Nachmittags in Manschlacht
öffentlich verkauffen zu lassendisDediugnngensind beidcmJustitz - Commisiario Schel-
ttn iu Greetsiel zu erfrage«.

n VomStaötgcnchte zu' Esens wird hiemit bekannt gemacht / daß vermöge
Ser daselbst am Stadt - und Amtgcttchte aifigirten Subhastakivns - Patenten, nebst bei«
gefügten - Conditionen uvö Laxakions - Oscumenken , die auch bey dem Äusmiener En¬
ken eingesehen werden können , folgende von weysi Vogt Remmer Nenunrrö herührrnde,
jezzo dessen Erben zugehörige Immobilien , als:

1) Ein in der Heerdestraffe zuEsens stehendes, ^ auf 575 RI. gewürdigtes Haus und
2) noch ein Haus in der Dutterstraffe daselbst stehend , und auf in^ M tarirt,

am 23 Nbvrmb . urd 2 t Dec. d . Je sodann i8-tm Januar - k. Jahres des Nachmittags
2' Uhr aus dem Stadthause zu Esens öffentlich verkaufet , und im legten Lermiff
Lein Meistbietenden zugeschlagen werben sollen . Uebrigens werben hiedurch alle unbe¬
kannte Real - Prätendenten ' erinnert, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerecht¬
same sich bis zum lezten Termin , und spätestens in demselben zu melden , und ihre «a-
sprüchs - dem.Gerichte anzuzeigen , in Entstehung dessen aber zu gewärtigen haben , dass
sie auf erfolgten Zuschlag , damit gegen den neuen Bester ,, und in softrue sie die Im¬
mobil !« betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

iL' Äus erballene genchtleche Commission sollen nachfolgende , dem R'eceptoe
Mtter m Haze MmM jnßWig . gevesene JiMiMta , M



r ) ein. H-rW Landes bey Hage, bestehen- ' aus einem Haust , Nepfelhof, ekneWKirchrnstnhs in der Hager Kivchc , 6 Todtengräbern , 2 Morästen, - sooanwpl . in . 7Z Dlemath Land , weicher Heerd eum anaeriS von beeidigten Taxato¬ren nach Abzug der Lastenauf 6875 Gulden in Gold gewürdigetworden,vier Dmnath Land ins Norden von Hage, so auf roso - Guidea m Gold,z ) eine Wiloe , so aas 120 Gulden in Gold,4 ) ein Dritte ! von s Darnach Land vorn m der Hagermarsch', welches ein DEelauf izo SuM . li in Goid von beeidigten TaMtoren gewürdiget worden,in des Bogt , n Harenbergs Wohnung zu Berum in dreyew Licitations Terminen, als denizlen November a.- c . fsdünn den 3ren Januar und z-ren März 1790 öffeuliichfeilge¬boten , u:>d im leisten Ler -umo dem MeistoieteLden jaiva approbatlvne er adiudwarioneiudic - j zrgeschlagen werden. Die Condwivnes find bep dem AuSunener Fridag gratiskinzuschen, auch für die Gebühr abschriftlich zu- haben.
iz Da des Kocke Janffen Siebels zu Thunum belegener , und auf 5:4z ff..L sch. 10 w . in Gold ewllch gewürdigter Platz, zur Befriedigung des hiesigen Waisenhan»ses Vsistehers , Bäckermeist. reLammertHansseilvonEwegen , in oen zur Licitativi , aus den-LZ Januar 1790 augesetzren einzigen Lermm, des Rachmiitags um - 2 Uhr , auf demScadthauft in Esens öffentlich ferlgebvttn und dein Meistbietenden im oogesehten Ter-min strhendfeste zuaesch -agen werden soll ; so werden alle und jede , welche vorgedachtewPlatz, wuM - LirDubhustakions Patente , nebst beygcsügtea tzonoitionen, auf dem hie¬sigen AmWichte , und in des Krämers Wilcke Htnrich Gerdes zu Thunum Hanse affi-giret, nach solchen Londilionen zu besitzen- fähig , und annehmlich zu bezahlen vermögend'sind, aufgcfordert, sich am bestimmten Tage und Orte zu melden , ihr Gebot- zu rröf»nen und ihren Borthc, ! zu suchen . Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real »'

Gläubigern obgedachten JnimobiÜs hiemik bekannt gemacht , daß. sie zur Conservationihrer Gerechtsame sich spätestens in dem obangesetzken Termin desfalls zu melden , und'ihre Ansprüche dem hiesigen Amtgerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber zu ge»wärtigeu haßen , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen den neuem Besitzer , und schweit sie das Immobile betreffen , nicht weiter gehöret, werden sollen. Signat . Esensim Amtgerichie den 24 November 1789.

14 Vom Königs Amtgerichte zu - Anrich wird hiemikzu wisse «- gefüget , dassdas Immobile des wepl . Hrnrich Friedrich Redenius zu Webelsbur , bestehend aus einemvor io Jahren ne» erbaucten Hause , nebst räumlichen Erbpacht^ Gatten , welches auf5-zo Gl . in Golde gerichtlich gewürdiget worden, auf Instanz des Defuntti Dedikoris'Gläubigerin denen den neuDeeember , den rytenDecember i^ zymnd rT '
keuJanüar1790 angeftzkrn Terminen , wovon der lezte in Loeo abzuhairrn ist,, öffentlich dem Meist-'bietenden verkauft werden solle.

Sämmrüche Kaustiebhaber werde » demnach aufgefvrdert , sich' zw den bestimmte«Terminen emzufinden , ihr Gebot- abzugeben , und M, . falls nicht etwa Hiebes vorköm «-mende rechtliche Umstände ein mehreres nothwendig machen , in dem - letten Bikkuvgs-Termin obgedacht s Immobile dem Meistbietenden ohnfehlbar zugeschlagen, und auf'Nie etwaigen nachhengen höhern Gebote keine weitere Rücksicht grnsmmru werden.Sodann dienet zur Nachricht , daß dir aufgrnoimncne Tve svwss, als die Der»
kaujsbediugullgentägiich in der hiesiMAmtgerichts RegistratureiMscheti Mrdea könnem.

15



Mm KSüjzi . Prrvß . Amtqcrichte zu Aurich wird himitzu Wisten geftzgct,
daß der uaier hiesiger Gelichrkdaltcil vor dem Osteithvr bUegene , aus 4 Gärten beste¬
hender Garten , nebst Gatten - Ha -ch und Zubchüruugra de« weiland Herrn Oderamt«
manu « Jh -rmghiesribst/so zusammeu aus z ; .o di « 400 Rthlr . gerichtlich taxirer worden,
nach alisgesertißteu Dedinguvge« ^ in denen den 22 - Ottdr . , 25 Dov . und 29 . Decbr
Y . J . an gesetzten TermiiitN öffentlich dem Meistbietenden verkauft werden solle

Sämmtliche Kauf Liebhaber e werden demnach aufzcfordert , sich zu der vorbestiwm-
ten Zeit einzustn-den , und ihr Gsdorh abzugedkn , urd soll , falls nicht hiebey etwa vor«
kommende rechtliche Umstände ei» mchreres Nothrveirdjgmachen , in den« letzten Eie-
lungstermia obgedachcer Garte « nebst Zubehör denl Meistbietende» ohnfehlbar ;uge¬
schlagen , und , ans die etwaigen nachherigeu Höhrrn Gebot« , keine wettere Rücksicht
genommen werden

Sodann dienet zur Nachricht , daß die sufgensmmene Taxe sowol als die Der«
ka-ufs - B - dingvitgen täglich iu .der hiesigen Amrgerichts Registratur kiagrskheu wer«
dea können.

16 Vermöge des an der Amtgerichtsstube iu Friedeburg und zu Lrerhave af«
sigirteu Subhastatioiis - Patekti nur abschriftlich dadey angebogenen Verkaufsbedingungeu
und Taxe soll deS weil . Reeat Janffeu Erbeu Hausstäle eum annexis zu Isums belegen,
welche von vereidetes Taxatoren ans zo rl . 2r sch. gcwürdiget worden , zur Befriedigung
des Coors Inders Erbe» am 29steu Januar 1790 ans der Frirdctmger Amtsstube öf¬
fentlich seilgeboten und dem Meistbietenden lssgeschlagen werden.

Lasthabenve können sich also am bestimmten Orte eivfinden , ihr Gebot eröffnen
und den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird auch den etwaigen aus dem Hyvothequen«
buch nicht cosstireadm Realpraetendencen bekaanl gemacht , daß sie ihr etwaiges Recht
aus gedachte Hsrsstäte innerhalb 9 Wochen und spätestens noch in Termins des Ver¬
kaufe dey - 9 Janr . 1790 bey dem Friedeburger Amtgerichte auinridcn müßen , unter
der Warnung , daß sie widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen De-
sitzer und in sdW . it sie den obgedachte « Fuudum besessen, nicht wetter gehöret werde«
sollen.

17 Aus erteilt« gerichtlich« kommißion , sollen des Hillbremd L. Prull zu Jem¬
gum , beschriebene Güter , als zwei eichene Kasten , Schränke , Tische , Kupfer , Zia«
neu , Mcßing und Eisen , Leine« , Letten und Beitgcwand , Spiegel , Stühle und
was mehr zum Vorschein kommen wird , zur Befriedigung des Peter Obnrn Brouer ia
Emden , den Meistbietend«« in Jemgum am 7 Jan . öffentlich verkaufet werden.

18 Vermöge dar auf dem Rath » und Amthause hicselbst affigirte« Subhasta«
sions - Patenten nebst beygefögter, auch bey d«n Aedilibus einiuseheu- mrd abschriftlich
z » habenden Tare und Lsuditioaen , soll das hier in drr Stadt Nord « « , an der kleinen
Hraterlohitt im OAcrkiuft rtenRott sub Ns . 36 belegene, und nach Abzug der jährli¬
chen Lasten auf 9 ? osi . in Gold eidlich abgcschäUe HauS und Garten des Hinrich HajungS
in dreyen auf des at - o Jauuarii , Zteu Febr. und izren M «rtz « 790 praefigirten Li«
citatioas Terminen ' des Nachmittags um 2 Uhr allhier in dem Wrishause öffentlich feil«
geboren nnd in dem lezte» Lermino hem Meistbietenden jugrschlagen werdrn.

Zugleich



Zogle '
ch wird such affe» etwaigen unbekamten Real - Preetenken dieses Haüj . s

Hi-Mic bekannt gemacht , daß sie zur Eoujervakivn ihrer Gerechtlame sich dis zum lutenLiciiakivus - Lcrmi ! und längste, ! » in diesem Lermi« dessalls iriiwcü und ihre Ansri-chedem Gerichte amuzrigru bry dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie aus er¬folgten Zuschlag daiuit gegen den neuen Besitzer nab in sowritsic das Grundstück betreffenmcht werter gehöret werden sollen. Signatum Norbä in Smia den rzlenDee . i 58 § »Amtrvcrwaltcr Bürgermeister und Ra h»

Gelder , fo «usgebotm werden.
r Es slnö 402 M in GsIS Pupillengelder r . May 1792 Kgen ländMichsZinst» zu belegen , wer Gebrauch davon machen und nötige Sicherheit stellen kann,wird ersucht , sich brr dem Haurman » Johann Geröcs Alber » in Burmönken tm Kwch»

fpicl Lerehave , oder beb dem Prediger Andrcae in Horsten zu melden.
2 Dir Wittmunder Gasthaus Armen Caffe hak gleich 5§ rl . in Gold , z/rk.i sch. und ul rl . z sch. in Courant gegen 4 pro Cent zinrlich z-u belegenwer Gebrauchdavon machen und bündige Sicherheit stellen, kan , der melde sich bei öeu Vorstehern ffh.

I . Pommer mid Ich . Gelh . Lhollro.

z Es sind 102 st Cour . Roggenstedrr Armengelder, gegen 5 pro Leut Zin-ft» und grhirigr Sicherheit , von Stunden an zu belegen , wem damit gedienet , melde
fich entweder bei dem Herrn Bürgermeister Lamberti in Esens , oder dem Vorsteher'Claas Gerdes zu Roggenstede.

4. Der Deichrichter Hillern Meppen auf der Carolinen Grobe Kat für Her»Okken Kinder 250 rthlr . in Gold gegen gehörige Sicherheit jinslich zu belegen.^ Man
kann diese Gelder logleich empfangen, und nähere Nachlicht von dem JustizcoMWissari»Börner i« Wittmund erfahren.

5 LDzs rl . 6 OO, soo - Aso und 2Sc > rl. sind sogleich ; dann im Wonach
Januar 402 Mund im April 22s rl . gegen F pro Cent auf NB . ganz sichere Hypokhee
zu belegen ; Wer davon Gebrauch mache» kann , erhält nähere Nachweisung bey dem
Kirchvcrwalter I . Dover, in Aurich-

Ü Das Waisenhaus zu Esens Kat folgende kapirallen gegen gehörige Sicher¬
heit zu 5 pro Cent zu belegen . Neu Jahr 17 - 2 42z st 2 sch . ro w. in Golde , de»
io Mart . 2222 st Courant , den r z . April Z2 fl. 4 sch . , den 29 dito ? e st , May>
78O st in Golde und z .57 st Courant . Wer 'nikrinem oder anderengedienet beliebe sich derkr« Herrn Vorsteher« L . H . v. Ewegen uudJ . C. Meint - i« Esenszu meiden - Briefe wer¬
den franco erbeten.

7 Me Eftjens und Hau « Jar -ssen in Wlcbelsbur Auricher Amts , haben st-fort roo st in Gold un: auf künftigen May , 792 , 2202 st. in Gold '
zu 5 pro CentPupillengelder , zwslich zu belegen . Wem damitgebienek ist und annehmlichc Sicher-heit stellen kann «olkßch bli chncn meldrn.

st
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8 Key dem Kaufmann H . W . Rabenberg in Leer sind sofort oder nöchsikünf-
tiqen May pl . m. Z ; o ß . Courant von seines Cmaaden Matthias Mierv » Gelder zins-
lich zu erhalten.

9 Es hat jemand auf May 1790 , swo Gl . holl, gegen billige Zinsen und
Schere Hypothek zu belegen : wer reiche ganz oder zum Theil veriargt und gemgjame,
Sicherheit steilen kann , melde sich Hey dem Vögten Appeldorn in Bunde , der davon
weitere Aachricht geben wird.

10 Die Vormünder über weil. Schiffers Johann Willems Kinder zu Mid«
delsbur , Ren,e Liardes und Hayung Sieboldk , haben »uc Oberamtgerichrllcher Äppis-
dqkion - Os Rthl . in Gold zinriech gegen gehörige Sicherheit zu 5 Procent zu belegenz
wer diese Gelder verlanget, kann sich bey gedachten Vounündern melden .

'

i r 8OO Reichsthaler in Pr . Courant sind sofort zinslich zu belegen ; wenn
jemand Gebrauch davon machen und gehörige Sicherheit stell - 11 kann , beliebe sich bey
Kein Kauff -,lima P . I . Peters in Elens zu meiden . Es . ns den izten Decbr . 1789.

i r Es sind 2 <7O bis 2so rl. in Golde von des Aickief Orcken Sohnes Gel¬
dern zu belegen, Wesfalls man sich beim Bürgermeist r und Rokauus Lamberti in
Esens oder auch beim Hausmann Hayke Ihben Becker zu klein Holum melden kann.

iz Es sind soo fl. in Golde sofort , sodann 202 fl . in Golde «nd eso rkhlrlCourant auf den 1 Junii 1790 gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belogen,' wer da¬
von Gebrauch machen kann und will , wolle sich beim Herr « Bürgermeister und Noka-
rio Lamberti in Esens , oder keim Organisten Schwitters in Werdum , persönlich oder
durch - ostsreye Triefe melde ».

14 Li . HchfleriAasib re Lmclcn krecbc ZOO K -ik . Sour , osi Hoo 6 k«
kolkavs , als Vooimonctcr over biarm van bioorn bsiinclsr, sansiboncl ce ^ cn
dslioorlzkc Inrrcü cs bcle ^ A- n ; xvi - rrr LaclinF Kot ir , cn ßcnoeArarns
2l : c .äsrke ) r ii - lssn kan , Zclisvc 2 !A kcm rc mckclcn.

15 Der Kaufmann Ioh . Schmertmann zu Norden hat May 1792,
iQys Rkhlr . in Golde Pupiümgelder gegen landübiiche Zinsen zu belegen : wer, dieses
Capital verlanget nutz gehörige Sicherheit stellen kam , der melde sich persönlich oder
durch lranguim Briese dey demselben«

Citationes Creditorum.
, Dey der KSaigl . Preuß . Regierung Hieselbst ist , da die Wittwe des Com-

Mißions - Raths und Ansmieners Reuter als Vormünderin übe ? die Kinder zweiter Ehe,
und der Sohn erstertr Ehe Auktion« - Tommissaiius Reuter die Erbschaft ihres Vaters
unter Vorbehalt der Nechtswoithat des Inventar « zwar angetteleu , und um Eröfmin-

des



de; Aquidalisas . Prozesses gebeten haben aut dem riugereichtenIlwelttario aber die In¬solvenz d - ' ftr Erbschaft - ervocgchet nach Vorschrift Eorp. Jur . Fried . Part . H.Ttt . XX^ 7. h /r. der Loneurs über besagte« Nachlaß des Commißions . Raths und Bus-«nenel « Reuter dato erösnet , uad Lttauo Edrctalis erkannt worden, und werben dem¬nach alle und jede , welche einige Ansprüche an diese» Nachlaß — wozu folgende Güterr ) em Loonhaus in Aurich.
2 ) Ein r/r des INMancher Amt belegenen Spezer VchnS.z ) Zwei in Fmdevnrg belegene Eibpachts Kämpe , welche Defunttris mit seinemSchne r .sser Ehe m Evmmuruvn besessen.
4 ) Ein Haus zu Neustadt Gööms.
4 ) Ein halber Kochen Smh ! gehörend —

^ sey aus welche!» Gründe Rechtens es wolle zu habe« vermeinen , hiemit und Kraftdieser Edickal Citatioa , wovon eine tllhier auf der Regiernng , Hie zweite zu Gödens,und die dritte auf dem diesige» Amtgercht assigiret ist , vorgeladen , daß sie innerhalb
z Monakhen und längstensan teraniro peremtario de» 22 Ja «. 1790 . Vormittags um§ Uhr csram Depucato Regierung« . Äßistenz - Rath Kettler auf der Regierung hieselbst
erscheinen , um ihre Ansprüche an besagtem Nachlaß gebührend anzumeldeu , und dere»Richtigkeit nrchjNweOa unter Her Werwarnungr

daß die Äuffenbleibende EreditoreS mit ollen ihren Forderungen an Hie Masse pra-Mdiret , .und ihnen dechalb gegen Lie übrige ( rrditores oiu ewiges Stillschweigenauftrieget werden solle,-
Wobey denjevigen Creditoren Hie an Her persönlichen Erscheinung durch allzuweite Ent¬
fernung oder andere legale Ehehaften gehindert werden oder denen es hieselbst an Bekannt¬
schaft fehlet , die diesigen Justiz - Eommißarii Advocatus Fisci Jhering , Adjunctuj
Fiscj Block , de Poltere uud Tiaden zu Mandatarien bor-geschlagen werden , andere««i»en sie sich wenden, und denselben mit Information und Vollmacht versehen könne«.Gegeben Aurich den 21 . Septemb . 17K9.

Kömgl. Preuß . OstFr . Regiernng.

2 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund ist auf Ansuche« des Harm Heere«wegen de « von Liard Lübbe« gekaufte « Hauses und Gartens bey der Funnixer große«Riege nebst 2 Lösten Gräbern , von Wrllm Hinrichs herrühreud, darob von Siefke Janffe«an die Funnixer Armen verfaßen , Citatrv editlalis , wider alle und jede, welche dar¬
auf Anspruch zu haben vermehrten, «um Lermino zur Angabe uud Justißcation auf de«
jften Jan . 1790 . unter der Verwarnung erkannt ; daß die Ausbleibeude mit ihren et¬
waigen Real . Ansprüchen auf das Grundstückre . praeclubrret und ihnen deshalb ein ewi,
ges St >kl,chweige» üuferleget werden solle.

g Wenn i« Convoeations Sachen , Betreffend Hie Bon dem Kaufmann Dran«in Bremen an den Kaufmann Johann Friederich Schröder und dessen Ehefrauen über¬
tragene 4 HofsiMn , «milch — .die Gechard Wlh - lm Mmersche zu Waddens mit Sg Jück 103 Ruthen 3848 «^,2) Sie Harm ffbnstiüi, Rieftbitt -riche zu Boving Mit 87 Jück 46 R . z ro FH,

z ) Hie Hinrich Grochsche zu Husum Mit 48 Jück 95 R . ZZ7 F . «Nd
4 ) des Röbe Lüers Ehttraueu m Serve Mil 72 Jucke« Landes,

( No . X , xx , l - LN
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Lerminus zu Anhörung eines PräckusivBescheides auf den i ; Januar a > f. angssetzt
woldeu ; so wird solches hre durch öffenilich bUaunt gemacht. Oevelgönne , den Littrr
Kctvber ^789.

Herzoglicher Landgericht hiesclbst:
U Rössings

4: Beim KZnigl. Amtgerichte zu Leer ist ad instäntiam des Remiurr Ianssesi
Kreemer aus Brriuermohr , über den , ihm von Kokke Elanssen Kamann zu Lttenfelde,
privatim verkauften , zu Volmhusin belesenen Warf cum armexis , als Garten , einer
halbe Lonne Rocken Einsaat auf dem Bau EM 2 . Kuh - und eine Brestwrrde auf des
Derkäufrrs Fehn und em dobden Dachmat im Hammrich an Eitert Haueu und Harm
Weers gränzend,. «nd dcssea Kaufgelder , der Äquiöattonsprozchkrösuet - , undErkatio
EdictaUS erkannt worden.

Cs werben demnach alle und jede , welche aus einer Hypothek- Servitut , oder ei-
mm - andern dinalicheu , in svecie NäArkaussrecht , aufde sagte Grundsiäere ^ ülmxrech
zu haben vermeinen , hiemik vorgelavcn , sich damit innerhalb 9 . Wochen , et praciusivo-
den 2zstenJan» r79" Morgens co Ubr , entweder persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu melden , ihre Ansprüche behörig anzugeben, und deren Richtigkeit nach--
Diversen , unter der Warnung:

Das die- ausblcibendeu Realprätendenten »nik ihren Archrüchew an diese Grund«-
stücke präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen , sswol gegen den-
Käufer-derselben -, als gegen die Gläubiger, - unter welche etwadieKaufgelderwer » -
theilet ivrrdeu , auserlcget werdrn soll«

z Nachdem über den in demBekrageiniger verkäuften Mobilen Msveirkien-
hkstthenden , Nachlaß -der weiland Eheleute Dirk HiurichS und Altie LasperS zu Althirn«-
der - Neuland auf Ansuchen der nachgebliebenen minderjährigen Kinder Enratoren Jan-
Haykes und Alkich Ebbes , vermöge heutiger Resolution der erbschaftliche Ltquidariens«
Proceß rröfnet worden , so werden hiennt alle und jede, , die au bemeidetcn Nachlaß-
Spruch und Förderung haben , aufgefordrrk sich damit - innerhalb y Wochen und läng «-
stcns in termino präcMsivo den 26sten Ianuarii i 790 Morgens 9 Uhr vor dieftmAmt»
gerichke zu melden und die dehSrige Beweise davon beyzubringen mit derWarnung ; -

Daß die ausbieibendr kreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,-
und mit ihren Forderungen nur am dasjenige was nach Befriedigung der sich mel«
denken Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mözte,- verwiese« werde » sollen«

Leer im Amtgerichte de» 5 Novbr . 1789«
6 Vom König! . Amtgerichte ru Aürich ist Mar über das Vermögen der CHe«

ieute Willem Hinrichs und Geschr Dorothea Warners zu Engerhafe bereits per Deere«
tum vom 28 April ! 788 der Coneurs erösnet; da aber die erlästene Edrctalrs nicht ge«
hörigpublicirk worden : sowerden bicmit sämtliche Gläubiger und Prätendenten jenes
unzulänglichen, nach Versilberung- aller Mobilien und Immobilien, aus vl. m - r LOOfl.
in Golde bestehenden Vermögens , besonders aber auch auf Anstich?« der Käufer der iw
rrud bei Engerhafe belesenen Immobilien, -als

Z ) des
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O des Claas Hinrichs, Käufers des HauseSmit Gatte« , zweyt » Sitzstessen mHer Kirche und 5 Gralstellei ! auf dem Kirchhofe zu Engerhase,
2) des Schtiimujius OsrermaüN , als Käufer» der 4 Dremache Meedianbes hinter

-Gerte Mycken Hause , und des Bau Acker« -hinter ter Lten Pajivrey , u 1/2 Lonne
-Rocken Einsaat groß,

3 ) desKecer Bereuds, als Käufers der ersten Hälfte des separat gelegenen Warfs>4) des Lade H - nrichs, , Käufers der zworea Hülste des separat gelegenen WarfÄ
5 ) des Jan Hicken, Käufers des Morastes,

-alle und -jede , welche auf Liefe Muridstücke, aus irgend einigem Rechtsgrunde , eine«
Anspruch-, ein Näherkaufs - oder Dicastdarkettsrechr haben mögten , utst) daher auchdie Gläubiger , deren Erben , Cessioaari - n , oder andere Briefs Zayabet folgender aus

-Lein Hlrporhequenbuch eonstirendeu Aorderuvgm , als
a) in Ansehung des reservat, Dommii-wegkN des von Willem Hinrichs, als vor«

Maligem Besitzer, au IanCassjens annvch resttrendea Kausschillu .gs zu 8SL2/Z Gul«
Len, emgtteagen seit den 19 Oetober 1779,

b) in Ansehung der Protestatio » wegen 147 -8 - rr str. Courant , eingetragen für
»Harm Poppen Leerüoss ex D?cr . vom 20 Febr . 1787,
Htemit vorgelade « , innerhach 9 Wochen, spätestens aber am 16 Fchruar 1790 , bet
-Vormittags, persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , ihre Ansprüche hieselbß
«Mineldeu, und derm Richtigkeit nachzuweisen, auch sich alsdann -über das angebrachte
-Cessivnsgefuch der -Gemeiuschutduerzu erkläre« , unter der Warnung , daß drs Ausblei-
Lende mit -ihren Zorderaugen an die W-ssc,unS besonders auch -an die bemslsere Grund¬
stücke werden .präeludiret, nad ihnm deshalb gegen dt ? zur Hebung kommende Gläubiger
ein ewiges Stillschweigen werde auferlegct, soüam obige namentlich aufgebothene mta«
buiirre Ansprüche hierauf -im Hypothequenbuch griöschet werden. Zugleich wird alle«
denjenigen , welche von den Gemanschuldnern an Sachen oder Briefschaften noch etwa«
unter sich haben mögten, angedeutet, solches , mir Vorbehalt ihres -Rechts , in das ge¬
richtliche Depositum abzulikfern , Wmassen eme joustige Ablieferung die nochmalige jum
Besten der Masse , eine Verschweigung aber de« Verlust des Rechts nach sich ziehet.

7 Bey dem Stadtgerichte zu Emden , stad ad instantia«, des Kaufmann«
Irerich CarSjens daselbst alle und jede , welche auf bas durch Provokante» von der weyk.Frau Rachsherrin Artope? Erben des Herr« Bürgermeister» bofiug Ehefrau , des Hra»Senatoris Ädami Ehefrau « nd dem Herrn N -edergerichks Assessor» Budde am i2te«Jan . 1780privatim angekaufke tnEvmp. x . No. 15 . stehende Haus aus irgend eiuigemGrundeeinen Real Anspruch , Servitut, NäherkaufS Recht oder Forderung zu habe«
Hermeyireumögten , cumTe min» von ; Monate« et reproduekioms präclusioo auf de«
Skei, Febr . 1792 bey Scrafeeines immerwährende« Stillschweigens und - er Präklusiv«rrkamet.

8 Brv dem Kßnigl. Amtgerkcht zu Esens ist auf AnsuchendesHausmanns
Remitier Gerdes auf der Wahlstäte de » Westeraccum «egen der durch ihn össeuluch er«
ist -nidEn , ,zu Utap belesenen u - d denW -IckeAltsschen Kindern zuständig gewesene«
Platzes, Ci .atioedickalis wideralle«nd rede, welche daraus eine« gegründete« Anspruch

md



8nd Forderung zu haben vermeinen, «um Termins ' von 12 Wachen essrcprod. segne ac
nnaot . präcl . auf den Listen Januar l 79.O unter der Verwarnung erkannt:

daß dir AnMeibeade >.ut ihrem etwaigen Reaianjprücheü auf düs Grundstück prä-
kludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen anseileget werde » feile.

§ Die Amis Eden, . Tochter des Edo Tebben, und Frau des Edde Jans
Sinning zu Mark/ , benäherte von dem Engelke Engelkes baselost eenen zu Mark belege«'

« en halben Heerd Lande« , welchen dreser vom ihrer Mutter Greekie Jacobs und deren,

Geschwister privatim erkaufet hakte . Nachdem ihr dieses Immobile admdicim worden,
so,gab sie solches des Walk Berens Wttwen Erben zuPapenbvrg et Consorten in 2 ? räh-
rigen Setzkauf für plus minus 8002 Gl . hall. — Da aber dies negotium «bsgue-
euratore m - ihrer Minderjährigkeit geschlossen war , so vindieirce sie das Immobile wie«
der. Wahrend d s Screiis über die Restituenda verglichen sich die Parthepen - und über¬

trug , die Antie Eden dies Immobile des Walk- Berens Wltwem Erden zu Papenborg-
et konsorten, gegen , Auszahlung rein goo Gulden holländisch Über die Setzkaufgclder zm
völligem Eigenthum , und letztere habe », nunmehro die Vorladung aller und uder Real«

Prätendenten dieses Jmmobilis nachgesuchet- .
Er werden, demnach alle und jede. , die ans dieses Jmmobils einen N -alanfpruch,

e« sey aus welchem Grunde , in spe^ " ex capite krediti el retractus zu haben veuminen,
hiemit : aufgefsrdert , sich damit innerhalb z Monaten und längstens in rermiuv perem-
torio den 26ten Januar 1790 vor dem Amtgerichte zu Leer zu melde), und dre Beweise
davon beyzubringe«, mit der Warnung -:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigenRealansprüHemvon dem-Heerde abgewie«
senund ihnen in Hinsicht' desselben;, devKaufgelder- und der Provocantemei « im¬
merwährende « Stillschweigen . Luserleget- werden soll : Leer im- Amtgerichte dem
L-Sten Octoster 1789-

io Dey dem Stadtgerichte zu Emden ist am - 2ten -Dee . c . über das sämtliche-
Mrmsgeu des Jannes Huibersder generale Concurs eröffnetdem zufolge sind wider'
alle und jede,- welche auf diesen insolventen Bude ! : aus irgend rinigeim Grunde einem
Mal - Anspnich und Forderungen zu haben vermeyr.e», Edictales ad annotandum et ju-

ßificandumicontra qnoscnnque- kreditores et Prätendentes eum Termino von ü-Wrchen
»md zur vraeclüsivischen reproduction auf de» zoten Jan . nächsttünstig des Vomittages
um ko Uhr , mit der Verwarnung , daß ; die alsdann sich -nichk meldende Gläubiger mit:

ihrenForderungen an die Cvncurs -Masse praeeludiret und ihnen deshalb gegen die übri-
gen kreditären eia ewiges Skillschweigenauferleget werden soll , erkannt:

Wer ün die Maffe schuidig lst , . muß bey Strafe doppelter Zahlung nichts dem:

SemeisWstdner entrichten, sondern es an : das hiesige Depositum bezahle«! Etwaige
PfandJnhaber werdembey Verlust ihres Anrechts angewiesen, - dem - Gerichte davon ge-
treulich ANzeigezu thun - und die . Pfänder - , GeideroderDoeumente ad -Depositum zu
Gingen.

r r Dey dem Alnigenchke zuMittmund ist , da der Albert Müller zuAurich-
»te Erbschaft seines MikteM « - verstorbenen- Bruders , Gläser« Minger Müller i«:

WttMUnd jUb bmficio legi « rt invenlgkii üngtttttinhnt , »der des gedachtemMinger
Müller
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Müller Nachlaß der Eebschaftliche Aquidatioss . Proceß eröfnet, und Citakiff edickäliL
zur Angabe undJustisicanon wk̂ er s«e an solchen Nachlaß Anspruch und Forderung Ha»hende Creditores cum termino präclusiso auf den i8te » Matt . 1790 unter der War.
nuiiq erkannt : daß die auffenbieibcudenCrevitorks ihrer etwaigenBorrechte verlustig er¬kläret , und nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldende » Gläubigervon der Masse übrig, bleiben mögte, verwiesen wetdea sollen.

12 Dey dem Stadtgerichte zu Norden ist, auf! Ansuchen des Schmiedemeister«Jann Christian Janffen wegen des durch ihn öffentlich erstandenen hwr in der Stadt am
Nenwrge im- Sürerkkift zten Rott jub No r § 5 belcgE , des Jan BargMann zu¬ständig gewesene Hauß cum annexis , Citat-io edickalis wider alle und jede welche darauseinen gegründeten Anspruch, Foderung und Servitut zu haben vermeinen- cum ternnno'
reproductionis et cmnokalionis präclusivo aus den 6ten März a . s. unter der Verwar¬
nung erkannt ::

daß die Ausbleibenden mit Auferlegung eines immerwährende»: Stillschweigen«:
von vorbemeldtem Hause abgewiescu werden sollen.

Sign . Nordchin Curia den i2ten December 1-78 - .
Amtsverwalter Bürgermeister und Rath .-

Dey dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Harm David Stelle
Macher Citalio edütalis wider alle diejenige , weiche auf das privatim von ihm augekufle
im Süderkluft iten Rott ' No : 167 hier in der Stadt am Neuwkgr bclegene Haust
des Claes Simen « , Real - Forderung , Servitut oder Nahrrkauss . Recht zu haben ver¬
meinen , cum termino reproductiouis et annotatioms präeiufivo auf ben-Ate« März a . ß»-
«m io Uhr bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.-

Sign . Nordä in Curia den t yteu Decbr . 1789.
Amtsvrrwakter Bürgermeister und Rath --

iz ' BeyM ' Amtgerichth zuFriedeburg - sind ad instantiam de« Johann Hi'nnch
Anthou ' Schumacher cikakio edictalis wieder alle auf dir ihm von dem Humch Hinrich«
Hümmels verkaustd zu: Abbickhafe belegcue Havsstäte Spruch , Forderung , Servitut
oder Näheckaufsttcht zu haben vermeinende Creditores et Nekrahenles, ci-m Lermmo-
annstaiionis er reproduct . edittalium aus den - 1 l Febr . s . f. erkannt, - unter der War¬
nung : daß die Aüsbleibende mit alle» ihren Anspnlchen an diese Hausstäte- praccludiret,'
und ihnen sowohl gegen den Käufer derselben , als auch gegen die Credttdres unter denen:
das Kaufgeid vertheilet werde« wird , ein - ewiges Stillschweigen- auserleget werden solle.

ich Beym hochadeliches Oldersumscheu Gerichtes sind aus Ansuchen des
Herrn Justitz - Commission « - Rath« Schröder , mand . nomine des HausmannsGeerd
Bruns zu Müdeland , Stickhauser Amts wohnhaft , Edrctüles ' contra giwscunque,-,
auf nachstehende durch gedachten Geerd Dmnsvon einigen Testamentarischen Erben des
zu ' Woltersterborg in - der Herrlichkeit Oldersum verstorbenenHausmanns WittjeWillms
Nachlaßes , anerkaufte Erb Anlheile , al» :

i/Lte ! Tbeil der minorennen Kinder des Kaufmann« Elias Grvoffzu -keer,
Johann Friederich / GerhardEsnraad , unhMattin Oledei ichGrooss,
»ür. 4-5Z0 fl . m Golde-

^
i/iLsel-

_ _ _ _ _ _



i/l2tel d ^s WubbeFranken zu Holte Kinder , Fsle
G . eske Franke «ad HrnSertje Wubben für 227;

i/r2tel des SielrichtvrsJan Franken iür 2275
i/rgttl des Wirtje Franken Sohnes Willm Wirtjes für 1157 .soMäbsk
1/1Lkeldes Granke Fanten Kinder , Franke , Leetze,

Oke und Jan Wessels , für 227;

Mammen n/rAel Theike für in Golde 125 ! 2 fl . ?« Stüb.
«us Erd - oder Näher - Recht Gpruchhabende , cum Termino zur Angabe von drcyMs-
Mken , et Dproducksünis .ZMusiso., aus Freytag den LkeuApri

'
lisWni l ^ID. erkanitt

worden.
Es werden demnach alle .und .» ehe , welche auf.besagte Erbantheile aus einem Erb«

oder Näher - Rechte einigen Anspruch zu -haben verneinen -mbchcen , -hirmit und kratk
dfeser Edictal - Eitatis ^ vprgsladen, , sich damit innerhalb den drey Monothen , -längstens
in dem ans Freytsg den Lten ApMs Anni fmuri präfigimn prüclusivischen L<rmw,des
.Vormittags um y Uhr , entweder persönlich oder durch zulätzige Bevollmächtigte zu mel«
den ; solche behörig aazugeben , und Zer Gebühr Rechtens zu jvsiisieiren. Anker der
Verwarnung:

daß die Aussenbleibcnden mit ihren etwaigen Ansprüchen präcludiret^ und ihnen
deshalb M ewiges Stillschweigen.auferleget werden solle.

Notißcar i o n e
I In Lmclen is « en velLeLcylc en rcZr Zscel LeruiZc, iri'r cler^e

^nar ouä rvnclc tlcck - 8ckip , Zoccic 20 l-aKcn AoZZe Zrooc , uic cle
Hgnei re vcr ^ onpcn ; viens -OLämZ Rer M lran AZ Llflaar Ly Zxki^ cr

^Lnne8 ^röör aKKrellreren«

2 Es liehet ein Genever Kessel ron 6 bfs 7 Anker groß nebst Schlange
Küblfsß und sonstiger dazu gehöriger Geräthschajc zu verkaufen , wer solches zu kaufen
Belieben trägt, melde sich -bey der Lathsoerwarchtm Brants in Amich und contrahire.

I Ly sscan bkeöbor LlocinE , en LaEnoper ror Oran-rnZcn In
Kc Lrccüe OrnZ , Lyn re lrcstocrncn Leibe tync ^ uyn23Lcien in ^oorrcL
i-nceüe a '-l - Boo-rcen van Po«! cn Oo ^ Arlcn , Zroorc cn LürLie Loo-
ncn in Lonrren , en LlocmLLaäan , ,ln ^ Kc 0 ^ Lyn LyK K Kcrcncc 'Loorccn
van Llocrn^ Ianren en ( ievvLlien > LcKr 2oorrey een cn rvec ^AuriZe ^5-

^ nrZeL^Ianrcn , veelc knarren van LvoZ en IccZ cn s>Incc Zeleyäe VruZr-
Loomen cn IIuiKcLAc ^ Lisscn , 5iainm spcrn , Ointicnen veel ander 2 nr-
rcn öoomcn ror ccn civile ?ry5. OrclonLnüen lran olc Z>y ŝoL. I . Lör-
ner m kryöeo o^ ZeZcven yvorcheH,

. 4 2



. 4 Bey Doede Mücken Miffen zu Oldeborg stehtt ein schwarzes- Kuhkalb aüß'grschntttt. DcvEigenthnmer desselben wolle es innerhalb dreyWochen gegen Erstattungder Kosten abhoien, oder es wrrd alsdann zum Besten der Arme » des EngerdavekKirch«
spiels verkauft. ^

5 Eswird in einem Haufe am Markte , in Aurich , eine geschickte , und
reinliche Köchin , auf künftigen Ostern verlanget z und kan« sich eine solche Person im
Jntilligenz Lsmtoiv melden.

§ Ein junger Mensch Vonordentlicher Abkunft , dergutrechne « und schrei«
best kann , auch mit der LatMität, Geographie und Briesstyl einigermaßen bekannt ist,
wünscht , so bald möglich , oder um Ostern als ordentlicher Schreiber - cine Condition z« -
erhalten . Bey dem Herrn Kandidaten Fastenau ikCjmsisthievon nähere Nachricht
kinzuzrehe».

7 Herr Otto , Organist
'

zu BraNnschweig, willgegendieOssermesse 1792.
zwo Sonaten , nebst einer Sanilung vcrmilchttr Lreder mit Melodien fürs klavlrr , von-
feiner eigenen Lvmpofikisyheransgeben . Sie sind desto empfehlungSwätdiger - da sie
einen Maun zum Ve - fasser haben , der in der Kindheit durch die Blattern sein Gesicht
verkehren, und sich allein auf die Musik gelegt hat. Der Präimmerations. Preis ist-12 gqr. in Cassengeld oder ig gqr. 6 pf : Courant« Der Eantvr und Organist Harte
mann in Aurich erbietet sicy unter portofreier UebersenSung der löriefe und Gelder zur'
sichern - Besorgung dreftr Musteaüen. Aurich de» r 7ken Dr< . 1789.

8 Nachricht . Aechttt chninisch bearbeiteter Bräunschweigerkichotien^koffee «ff zu dem billigsten Preise' in grosse » und kleinen Quantitäten, - auch einzelnen!
Pfunden zu haben , wobey denen, so damit Handei« , - zur Nachricht dienet , daß dieser
ächte wahre Cichorien Eoffke bey ro oder rov Pfunden - gegen baüre Bezahlung , ohne
etwas darauf zu schlagen/ zu dem Einkaufspreis erlassen wird. Audeich mache bekannt,
daß eine Art ' deutscher Koffee, der auch ohne Ansatz von fremden Koffer asgenchM
zn trinken ist, wenn man halb so schwer denselben , als^man fremden Koffer für jeden
Top-f gebraucht- gewöhnlich kochen W , atlhier zu haben ist» beer- den rZ Dec . 1789.

G. G. Mücken«
9 Es ist jüogst an der Insel Spickeroog ein abgebrochenesSchW Schwerö-

gestrandet und geborgen« Derjenige, der solches 'Verlobten, hat sich binnen 6 Wochen, -
spätestens Ende Jaimmi künftigen Jahres bey Beamten und Renkh y zu Esens zu me!«
den, sein Eigenthum zn verifieiren und weitere Handlung zngewärtigen , widrigenfalls
selbiges der Kirche zn Spiekeroog , welcher es vorläufig vom KöniglichenFiscogeschenkt
iß- M ein Bonum vacaüs ganz zMka-nat werden soll.

10 Bey dem Schutz !üben und privilegfrten keder Fabrika.nten Mors Abra¬
ham Beer zu Norden ist zu haben von dem besten gegerbten Kalbicher das Dsnad Nor,
der Gewicht i» 28 Stüber.

<
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11 Dey dem Kaufmann H. W. Roßberg in beer sind sotvok weisse, als
Kümmel - und Kräuterkäse von diesem und voiMm Jahre , die er übücMch m den
besten Gegenden hiesiges Landes -von der bestes Güte hat machen fassen , in billigen
Preisen zu bekommen.

12 In der Nacht vom rr . auf des izken diese « sind in dem Hause des hiesi¬
genBäckersEcho Janffen folgende Sachen gestohlen worden:

i blaugestreiftes OberbetteMitDaunengestoppt, woran zwep Mellen vonMäufts
b - schädigek,

i kleines holländisches Unterbett von ^r Stück,
Z roth gestreifte Küssens mit Federn und Daunen gestopfet,
g roth gestresst Wiegenbstt, worin eine beschädigte Stelle mtt rsthem wolleneu .Garu

zugenähet ist,
z bis g kleine Küssens mit Daunen gestopfet,
i holl . PfLH! «nit Federn gestopfet,
4 Manns - Hemver,
z Frauen « Hrmder,
1 Unterlaken,
7 Säcke gemerket D. A L . a»»s 1785.
2 Säcke gemerket « »»» 1777 . E « . 6.
l Seiltuch gemerket L ^ auf der andern Sette k. §. 12.

Es wird daher ein jeder , welchem von obiges Sachen etwa zum Verkauf angeboke« wer«
den sollte , erinnert , solches sofort diesem Gerichte anzuzeigeu . Wittmund im Anitge«
richte den egten Decembrr 178 »-

iz Va dem hiesigen Stadt- . Orgel - Werke eine auf Wehendes Frühjahr,
und so bald es die Witterung nur leiden wird , vorzunchmende, mit Lmsthluh der Ma-
renalien , aus einige Hundert Reichschaler sich wo ! belaufende Reparation bkvo -rstehet,
und dann diese am i8ten Jan . künftigen Jahres des Morgens uni 10 Uhr im hiesigen
Hochfürstlichen Lonsistorio Murdestannkhmesdes verdungen werden soll ; so können die
Liebhaber sich sodann emfinden , auch dasjenige, was reparirek wirken W , nebst den
Condiiionen, .entweder alsvarm , oder auch vurhero hepm Lonsrstorial > Pedell Wünscher
zur Einsicht erhalten. Jever den r r Ottbr. 1789.

Aus Hochfärstl. Consistono hicselbff.

14 Kaufmann Pieter A . Pannenborg zu Weener , will seinen Eisen und Nä«
renburger Was-res - Winke! auf annehmliche Conditiones aus der Hand verkaufen.

1 ; Denen Freunden und Kenuern der Wummikmatic wird bekannt feyn , dass,
als unser hochfteltger großer König im 7färigen Kriege das Ehurfürstentum Sachsen
einnahin, in der Münze zu Dresden eine ganz kleine Anzahl Sächsijcher Speckes Lha-
ferLlücke «nit dem Bildmß , Wapen , völliger Umschrift de« der Zeit regierenden Kö«
mgs vor. Pohlen und thurfürsten von Sachse » gepräget worden, auf deren Revers sich
zum Züchen der damaligen Preußischen Oberherrschaft ganz unten ein überaus klemes
M . geprägt befindet . Von Viesen so äußerst sinkwinvigen, als gar selteura Lhalern
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ist ein wch ! sffervirtcs Stück für eine« billiacn Preis z« haken , vnd 5an» man jHdkshalb an das J '.Ukll !ger.z -. Csmtvir addressircii . Äurich am 22 Der . 1789.16 Lcn complccr p- ckkuis , vssrin äric Lobclers en een ? licrrnA»vorä in LiÄ-äcn nie äs Llskiä cc vcrlcoo ^cn ^ rLicncccrc ; äisckLsäinAvan ttiLakc, ß - ii'evc ^ cie Lislaelssr ^ ibcrc sffs; kiwAS slässr re sä-ärcssecrcn.

17 Ja der Braverry zu Uphusen stehet ein weißes Schass ausgeschülltt. EShak folgende Zeichen : von beiden Obren ist die Spitze etwas cbgcschnittcn , nnd inrrechten Obre ist von unten auf eia Schnitt . Derjenige , weicher sein E -grnlhnmsrcchLbeweisen kann, kann gedachtes Schaaf gegen Erstattung der Futerksste« in besagterBrauerey in Empfang nehmen. Wenn aber zwischen heut nur die- Lage sich Nie»maud meiner , so wird man das Schaaf öffentlich verkaufen lassen.
18 Das Köuigl. Allerhöchste Edirt wider den Kindcrmord uud Brrhcimk !

'«chnng örr Schwanaerschast ist auf angesteiüe Untersuchung an allen Orten dieses Amte- ,ws e» anfangs angcschlsgeu worden, aunsch richüg affigirt beiunden, welches der St ! «Icrhschsten Verordnung ganäß hin -iit öffentlich bekannt gemacht wwd . FrndclnrgimKönig!. Amtgecichre den l Stell Deebr . §789.

ry D y angcstelltcr Untersuchung ist- das König! . Edict wider den Mord neu-gcßohrner unehelicher Kinder und Verheimlichung der Schwangerschaft , iM hiciiaenAlek-ksn an folgende Stellen , als am Nmkhause , iu der Waage , u« V in denen Wirthrhäu.ftni , des Oltmann TiarckS , Johann Decker, Gnd Eslers und UmrnePeeckc ^ Witlwe,sodann auf dcnr Lande in allen vornehmsten Krügen , ansoch asgeschiaKcn befunden wor¬den ; Äls welches dem Piblico König!. Alberhöchster Verordnung gemäß , hiemit bc«kaum gemacht wird. Signatum WiltmunSim Königs. Amtgerichte denaLtcnDec 1789.
20 Der Sischlenneisser Ioh . H Budde i » Leer verlanget sogleich oder aufOssern Z Gesellen ; derjenige, so Lust hak-, kann sich i» Person oder durch Briefe beychm melden und cortrshiren.
2 r BciMchmedillg inder KirffAraße sind frischeFeigen uud Kastannien zu haben.22 Wenn zwar die Srrbhsstalivn deS Werl. DberAmtmannsJherinq Gartenvordem hiesigen Oster Tbvr erkannt, und der lezteIrcirations Termin auf den ^ 9 Decbr. 178-allgesrztworden ; Sowirddmnochin -ConsorwitätNescripticbm vom 22Leibr . l? 8 y »rmAiincherAintgerlchte hiedurch nslificiret, daß dieser Verkaufs Lsunin vorerst snsxenc irrt jep,Md solcher derunächst näher werde bekannt gemachtwerden.

Verkaufe.
1 Nus crtheilttn gcrichtstchev kokiwns sind die Herrn Kirchverwalter M Nu«rich gesonnen, zo bis 40 Stück liebere Baume in dem Walster Kirchengthöiic beyAnrich de» Ate» Januar durch den Slurkions Commissarr Sieurrr verkanfur zu tagen.

2 Harm Croegex i » Weencr ist frerwillig enkschiessrn , scin Haus mit Garten
( SW. § 2 '

, M
'

Y y Y y G) daseibst.
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daselbst/ welches in gutem wohnbaren Stanke ist, am r - ten Januar 1-752 dem Meist --
iitlendm verkaufen zu lassen . Kausiusiige haben sich alsdann ter d ^n Lagt tzrvegkr
des Nachmittags um r Uhr cinzufindui.

z Vermöge bey dem- Amtgerichte zu Emden sodann zu Hinte cssigir'kcn Sulch « ,
stationrpatenti und demselben beigefügter übschrssil . Bedingungen , foll des Harm Dut¬
kes zu Suurhusen Haus und Garceugrund , welches auf 26 ; Gl - in Gold gewürdiget
worden , zur Desricdigung des Jan Meirts Brants am s zten und 27 Jan . auf der
Emder Amtsstube am > 2 Fcbr . 1790 aber zu Suurhusen öffentlich Mg » deren , uns
d -'M Meistbietende« losgeschlagen wer den-. Loschrbrnd « können -demnach sich an hrfrgtrn
Lagen eiafivSen , ihren Lorteii suchen , und d - » Zuschlag gewärtigen. Alle vcwaige un«
bek -z

- nteaus den Hypothrguen Buch nicht ccustwende Ncalprätcndcnken weiden angs-
wiesen , sich zur kvnscrvstion ihrer etwaigen Gerechtsame bis »am lechen Trimm , spä¬
testens »och in demselben , zu meiden , und ihre Ansprache dem Gericht cnzuzcigim , bei.
dessen Entstehung aber zu gewärtigen, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen
Besitzer und in sorreir sie den Fundum betreffen, nicht weiter gehöret werten sollen.

4 Vermöge am Amtgerichk zu Willnmud und im WirthLbauft zu Earslineti
Sohl affigirten SubdastationS Patents soll das von dem weil . Eibe Hapea nachgelassene
Haus auf dem Deiche bey der Fricdcrichs Schleuse cum aancxis, welches von beeidig,
ten Taxatoren auf 252 Rchl. gkwürdchet worden, am 24 Februar « 7-90 in der Wit¬
wen Decker Behausung öffentlich zum Verkauf ausgebotca , und dem Meistbietenden
zugeschlagen werben

Zugleich wird denen unbekannten Real Prätendenten obgedachttn Grundstücks be-
bannt grnrcht, daß sie zur Eonservarion ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis z , II, siicna-
rion« Termin , oder spätestens in diesem Termins melden , und ihre Ansprüche dem
Gerichteanzeigen , bey dessen Entstehung , ober gewärtigen müssen , daß sie auf nfolgte
Adjudication damit gegen den neue » Ersitzr, und so weit sie dies EvvotstLck berrestea,
nicht weiter gehöret werden Men . Wlttmuad im Amtzerichtt den Ki Lrebr. 175- .

Citülio Crcditorum.

Beym Amtgcrichtt zu Fricdkbui^ sind cd rnstankiam des Heye Dnms zu
Strackholt wegen der von Harm Jansssm Bartels hebrührendek, von Johann Maetens
zu Sleeverns an seinem Bruder Martes Mareens überlassene , rvn d -esem an dem Jm-
petranken Heye Bruns verksulten Kökerey uud Hausstätt zu Wiesede eunr euueus ct
pcrtincnkiis , kitationrs edlctales wider alle auf diese Immobil !» Anspruch, Arderung
oder Näherkanfkrcchk zu hakenpkrmeiner.de Creditores ct Rewahentes eum Termins
annotativais et reproductionik edittasium auf dcn 1 iten März a . f . unter Ser W >. pnung
erkannt:

daß die Ausbleibcnde mit asten ihren Ansprüchen an diese Hausstätt und Kükerey
rum annexis präcludiret , und ihnen sowol gegen den Käufer densben , als crrch
gegen die Creditores , unter denen das Kaufgcis smheilet werden wird, ein ewi¬
ges Stillschweigen auserleget werden Me.
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